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Beamte ßeiiiadjt huben sott.
Ailf.erbem eittbiett der bei Archikald
vorgefundene Blies Xr. ritiubaa die

Bemerkung, dns; von Popen damit
einverstanden war, was oaa Staats
Tepartemeiit in seiner Note an die

oskerreidsisd) ungarjä)e!!iegierug als
eine Bersdzwörung. die .'egititucn ii

duslrien der Ber. Staaten zu ver,
f..i'. Unr.A..,i T... tiviilltH'i- LUl, 4.' I fll.iUJIU.IV. liitULl'
chisch.ungarische Generalkonsul in
New ?1ork ist insofern berührt. alÄ
aus Dr. Tmnba's' Brief hervorgeht,
dast er mit dem Ttreikplan in Ber-bindu-

gestanden habe.
Graf von Bernstorff wird nur in

sofern mit dem Fall in Verbindung

... . .
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f' Marittestntiou lieschossen

erlitt, lt. Sept. Sie deutsch

Admiralität hat gestern Abend Fol

Z'.'.'is , n. c,'t-- - - Ir.
l'Kirlc B. n,t mt' Itan?
lerisch'ffen h
luit in V null !','!',!!.'. ie

nn idireiben jerid-tet-
. tvrl-ttV- c

Ml.ir.'M'it iii'rr das 'lifnf sinn
bniiliicu JfltuM'oote liingt.

Ir. Bank Ifonb sich an Bord b.T

Nitonati", teeldie an betitleü'en Ta-C- i

an dem die Vlrabit" ii'r cdiick-ja- j

ereilte, ron einem äuge
itrien nnirb:. Wie Bank erklärte,
itübertc sich dem Taiidiöoote etn

welchiS die ameiikauisde
Flaaae führte, plovlich jedoch die

Sterne unb streifen herunterholte.
eine weiße Flagge bißte und Feuer
eröffnete, dnrckt weldzeS da) IIBoot
auf den Meeresgrund gesandt
wurde.

Mitglieder der Besatzung des
Tauchbootes, welche nnt den Wellen

kämpften, wurden von den Marine
soldaten des Patrolbootes kalt
lächelnd abgeschossen.

Der Brief von Dr. Banks hat sol

genden Wortlaut:
Ich verließ New Orleans am 2.

August an Bord der Nicosian". Es
war eine ereignißlose Reise, bis wir
am 19. August um 2 Uhr 20 Nach

mittags ein deutsches, Unterseeboot
etwa drei Meilen vor uns auf der
Oberfläche 'auftauchen sahen. Es
gab einen blinden Sduß ab, das be

deutete, für uns: Beeilt euch und
verlaßt daö Schiff."

Wir befanden uns zu dieser Zeit
70 Meilen von Oueenstown. Wir
vernahmen , deutlich drei Hilferufe
mittelst unseres drahtlosen Appara
tes. Es waren S. O. S.Rufc. Das
war, ehe wir das Unterseeboot sa

hen. Tann begriff ich, daß die

Tundee", Baron von Erskino"
und die Arabic" alle ungefähr an
difsem Punkte und alle ungefähr zu
aleickzer Zeit versenkt worden waren.

,s(,.frtlf,.r Vr..tr.

liendes besannt geniadzt : üiiics un,Bnnd,ten überfallen und ennorbet.
serer Meirinesliigzeuae zirkelte Don!

gebracht, als er die Abschrift eines Donnerstag Abend 70 Meilen von

ihm vorher vom Sekretär Lansingiap PaloS nahe Murcia, Spanien,
zugegangenen Schriitstuds von un
schuldigem Charakter Archibäld zuridirt und versenkt.. Die aus "8
Ablieferung übergeben hatte. Daher Köpfen bestehende Besatzung des

--i'lLijt fUitl 11(11 UV L k'tl.'
den in gnis'.Iicher Weise ermordet.
Vrüdenbauer t.nb Personen, welche
mit ber Hernelung von Lqnbitra
szen beschäftigt find, wurden von den

Kapitän war im Recht.

Perliii, über London, 11. Sept.
Die. Note der deutschen Regierung
an die Äer. Ztaaten iMrei'3 Zer
flSrim iaH firttilhfwa lfmflif'v uiiif.i i

,rK, u; fl.AmittM in
hm goltmm veröffentlicht. Mit

ml)m der .Germania (Organ
srt-,si,-4.- n; th 0nn k,

olle Zeitungen, irgend weldjer Be
sprechnngen. Diese Zeitung macht
darauf aufmerksam, daß die Veranb
wonlichkeit rrzeno eines aUchvootes

aufyort. sovalS ein feinoticher m
Pfer Verdacht erregt, daß es das
Tauchboot angreifen oder rammen
wiü. ,yanötungswet,e oes a
Pitäns des deutschen Tauchbootes
verdient den Beifall des deutschen
Volkes. - '

alliMli da5 grali
Z) ENlllaN0er!

.
0

mm.
ten furchtbar auf; ungemetn

schwere Ofstzlersverluste.

London, 31. Aug. Korrespondenz

nernag über einer ruistschen U'ianne-,'i.itio- n

cnn baltischen wceer und
tnctjrere Votnben mit

sicherem Erfolae. Auch die Bahn
tattml wurde durch die Bornbenwür

... ai.ur.:vi..f .
ie in. rnuctoeiima i nwn- - u'

.ll'.,.Ö.n8 Flugzeug einem starken
awüarwnct ' aefet war. kehtte

.. . . ,J 4 r tt rt 4 4.1 fr4 1.4rv wiinuiu niiue uiuniui au kuuw
VUiftiegsort zurück.

Ter etistlifde Kohl,
Lonbon. U. Sept. Wenn die

Heere der deutschen Verbündeten
sieben, dann bezeichnen die britischeil
'Lrekkokaken deren Laae olö bedenk.

Iich; hartnäckig versuchen sie auS se. -

der ' Situation etwas Ungünstiges
für die verbündeten lZaisermächte
bemuuklauben. Falls die der.

.l'iindeteneere nicht jeden Tag die

Aussen wenigstens einmal aufS

dieÄS"Seinzuschlafen, und wenn mcht jeder,
Tagesbericht aus Wien oder Berlin!
bie Gefangennahme einiger russischer

wrps meldet, dann
' chreit das Pack

mt ber Themse, die russischen Heer
innrer haben augenscheinlich durch
einen wunderbar fein ausgeführten
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, würben, o:tc
nnlt.nt bis', sie Ititrinlett. setjeu die
Xentfchett 411111 itiinn n iitib zwar
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Berlinrr Beriditeti tme!(;e linrr-b- nt

den !r.',ise in be 'J?ogeien
iurbrrre Sdülcnzral'e gcnoimnen.
lie Franzosen getvn bieses andi zu.
l'eliaut'ten jedod,, daß sie einen tbcil
be verloren ne,iaüenen Gebiet;
Ipnter zuriickerobert bölten. Dii
Teiitidien boben bei ibren Sturm
nNjirirrert sich Gasbomben bedient,
tveldien die Franzosen md,t Etand
zu halten vermodNeii, Ant heftig
slen gestalteten sidz die Kämpfe auf
Hartmanns Weilerkopf: die Spitze
dcsselben wurde von den Deutschen

erstürmt, und alle Versuche, diese!
ben zu vertreiben, mißlangen. Nur
einen kleinen Tbeil ihrer verlorenen
Stellungen vennochten die Franzo
sen zurückzuerebern, erlitten aber
linzeinein schwere Verluste an Tod
ten und Verwundeten.

Offizieller dentsder Bericht.

Berlin, 11. Sept., üb. London.
Die Verkündigung des deutschen

Hauptquartiers von dem westlickzen

Schauplatz lautet vollständig: 2Mi
lich von Souchez wurde ein äußerer
französischer Schützengraben genom
men. Die Besatzung desselben wur
de, mit Ausnahme einiger die ge
fangen genommen wurden, im'Ba.
jonettkanipf getödtet. Jn den Vo

gesen erstürmten wir Schützengräben
nahe den Stellungen am 'echratz
mannele uiid am Hartmannsweiler
köpf. Zwei Offiziere und 109 Mann
wurden gefangen genommen und 6
Masdnnengewehre und ein Bomben
Werfer erbeutet. Ein Gegenangriff
am Schratzmannele wurde zurückge
schlagen, mit blutigen Verlusten für
den Feind."

Berlin, 11. Sept., üb. London.
Das deutsche Hauptquartier verkün
bete gestern spät Nachmittags:

Französische Schützengräben nahe
dem Schra'mannele und dem Hart
rnannswellerkopf in den Vogesen
wurden von deutschen Truppen im
Sturm genommen."

ÄMirte möchten eine
Wion. borgm!

ie versuchen, die amerikanische
Geldleute durch Drohungen

einzuschüchtern.

New Nork, 11. Sept. Die
anglo französische Finanz.Kommis.
sion ist gestern hier eingetroffen und
von I. P. Morgan begrüßt Worden.
Abends wurde ihren Mitgliedern zu
Ehren von hiesigen Geldbaronen ein
Bankett veranstaltete Die eigentlr
chen Verhandluiigen betreffs der pro.
panierten Anleihe werden erst in
mehreren Tagen beginnen.

Großbritannien und Frankreich
drohen, daß sie, im Falle die Anleihe
nicht zustande kommen sollte, das no
thige Getreide und Fleisch aus Süd
amenka beziehen würden und alle
nothwendigen Gegenstände, außer
Munition, welche nur einen kleinen
Theil der von ihnen hier gekauften
Artikel ausmacht (HÖrt! hört!) an
derweitiz kaufen würden, (Wer
ihnen wohl noch anderweitig Kredit
gewähren würde?) Dies sei die ein.
zige Alternative, die beiden Ländern
übritf bliebe, falls aus der Anleihe
nichts wird. Fünfhundert Millionen
Dollars ist daS Wütigste, was die
beiden Lander pumpen wolle, lieber
wäre ihnen iedoch ernc runde Bill
on. Das Geld soll mir benutzt wer.
den, Hiesige Rechnungen zu bezanlen.
Die Schwierigkeit liegt aber in der
Hinterlegung genügender kicherbet
ten, und da liegt vorläufig der Hase
tm Pfeffer.

Inzwischen si italienifdses Geld
bis auf drei Viertel seines Werthes
gesunken. . .

Beruft Euch bei Einkäufen auf
die Tribüne".

').' vh II. ist
('lirfKi'lff ta frrti'lütiiiit

t , . 'ftHift'tfl (fiiif feMfr mit
?i.I,!,w? feifN, k, M
Itlll ,)rtWif , V 'il '!. 4, tf
wk,,k,lM VfU dN X t-

summ X. llf lirrtif iiificr

rinrt t's(liH mMi ffitm frfhftif
Kb nfif r ach Hr fittf r,ks,l,r

jtcnu.t) ar ,,! Ilflltf.

vtuUiiärfii irr tinfbf r hrtt r n

";i i(i,lsf flnintift rttur ,

uicr iiürrtituiiJt itnrwÄ rtiuao niiöni?
ürrstrüm hadk. Ich huste gsglaks,

bnij ich mich in bis sf r !!'czikl,uu tlar
uub bcutltch in Wailiiua! ausar
fyrudirn hatte, fulile unch aber ür- -

wvqkn, bnf; eine Zvkbkr!,ulng me

er Worte tu 'X!ltite ist.

Ich habe mich Herrn Archibalb's
sdion deelinlb ntdit bcbiet, weil id,
j!, nicht für sid,er hielt, und er Hut

sich natürlich auch nicht für sicher er

wirskn."

Dculsche Tauchboole
all 8j)antciis Aüstc!

Der grosze ssunard'Dampfer .Alk,
xanbra" wird dort van seinem

Schicksal ereilt.

Paris, 11. Sept Der englische

Dampfer Alexandra", Eigenthum
der Cunard Steamship Co., wurde

von einem deutschen Tauchboot torve

Dampfers wurde an der spanischen
ikuste gelandet.

Alexandra verlief am 27. Juli
Töne und traf am 6. August in
Barcelona ein. Der Dampfer war
38G5 Tonnen groß und wurde im
Jahre 1905 zu Wunderland, Eng
land, vom Stapel gelassen.

Schweizer Neutralität bedroht?
. Berlin, 11. Sept. (Funkenbericht.)

Aus zuverlässigen Privatquellen
verlautet, sagt die Ueberseelsche Nach,

rtästenagentur, daß beträchtliche ita
kenische. Truppenmassen von der
österreichischen Grenze nach der Süd
westgrenze der Schweiz verlegt wor
den sind. Die Aufmerksamkeit der
schweizerischen Militärbehörden ist

auf die Angelegenheit gelenkt wor
den. umal die Franzosen Truvven
an der schweizerischen Nardwestgren.
ze zusammengezogen haben.

Die italienische Maßnahme, sagt
die Nackirichtenagentur, mag auf eine

Demonstration berechnet sein, daß die

schweizerischen Truppen eingehemmt
werden könnten, falls eine Grenz
Verletzung im Nordwesten versucht
würde. Die Maßnahmen sind be.

sonders auffällig, da gleichzeitig in
britischen Zeitungen Artikel erschei.

neu, in denen das schweizerische Bolk
beschuldigt wird, antibritlsdzen Ein
slüssen Vorschub zu leisten. Weiter
heißt es in den englischen Zeitun-

gen, daß deutsche Agenten bersucksten,
die Schweiz' in den Krieg hineinzu.
ziehen, indem sie die schweizerische
Neutralität verletzten. Auch soll die

schweizerische Regierung unter dem
Druck Deutschlands den Plan erwo
gen haben, die schweizerischen Trup
pen nach der inneren Vertheidigung
linie zurückzuziehen, sodaß eine deut,
sche Armee durck) die Schiveiz mar
schiren und in Frankreich einfallen
konnte. Derartige Beschuldigungen,
sagt die Uebersee.Agentur, werben
natürliä) nur erhoben, um den Weg
für einen sranzofischen Angriff zu
ebnen.

Sturm in Chicago.

Chicago, Jll., 11. Sept. Ein
heftiger Sturm fegte gestern über
Chicago hinweg. Ein 1 jähriger
Knabe wurde von der Gewalt des
Windes niedergeworfen und dann
von einem Wagen überfahren und
getodtet. Mehrere Personen wurden
während des Sturmes verletzt.

Starb für das Baterland.
London, 11. Sept. Es wird

amtlich bekannt gegeben, daß - gestern
hier ein Spion hingerichtet worden
sei. Der Name wird aber nicht an
gegeben, und mich sonst werden keine

&&BlfcJmi mitgetheilt.

Wir sandten einen S. O. S.Ruf, Washington, 11. Sept. In hie
aus, sobald uns das Tauchboot zumsigen Regierungskreisen ist man über
Perlassen des Schiffes aufgefordert, einen Vorfall, der sich gestern auf
hatte. Gerade, ehe wir ein Retwngs.!amerikanisch.mexikaniZchem Grenzge
boot klar machen konnten, riß ein! biet abgespielt hat, höchst erregt.
Schuß unsere drahtlose Leitung her (Den Herrschaften in Wafhington er
unter.. Wir befanden uns auch noch geht es bald so wie den Engländern
alle an Bord des Schiffes. sie fallen aus einer Aufregung

I'mrm. alrr I"" w'nbrn kvn hui
brndi da 'VM.iitscusr M am, ri

f.jmjch.-it- " c chiff'.. livU., j Ms,'.

!vt fül f ..!ri'!. ,v! IM' t

M.Mjtifds-f'- lixtr, rertrik
ii-n-. 'i'nr ;m r'unber wurden in
b,i5 5'atichb.vt grien t: der viert
:: il ;f; traf den rcdtten Fleck und z?r.
tdinirtterte b.-- j Unterleeboct trt

Atome. E'r'.ettie cplittet flogen
100 Fuß trt die linst.

Hilflose deiiti'd Matrose erschossen.

Eine Anzahl der deutschen Matrs
sen schwamm im Wasser. Ein!,'.
schn'aii'.men zu dem von uns verlasse

nett Schiffe und kletterten, an den
Tauen zum Deck hinauf, chüsse

von dem Patrclboot segten verschie
dene von den Tauen, Wir wurden
an vord des Patrolbootes gcnom
men und dann dampfte das Boot
langsam um den Unglücködampfer
herum, während die Mannesoldaten
alle Teutschen schössen, die noch im
Wasser schwammen. Da wir drei
Stutzbüchsen und eine Masse Patro
nen an Bord der Nicosian" gelassen

hatten, so hatten wir Grund zur An

nähme, daß die Deutschen diese qe
funden hätten. Infolgedessen kle-
tterten die Marinesoldaten an Bord
und tödteten 7 Mann dort. Wir
wurden dann in den Hafen gebracht.

Die Geschosse deS Unterseebootes
tödteten 23 Maulthiere an Bord der
.Nicosian". Das britische Patrel.
boot hielt Ausschau sür Ueberlebende
der Arabic" und der Tundee".

gcseloslgkeit an
ZNczMo'5 grenjc!

Amerikanischer Bürger zwecks Er
Pressung von Lösegeld von

Mexikanern fortgeschleppt.

in die andere.) Ein amerikanischer
Viehzüchter, dessen Jdeiüität bisher
noch inckzt festgestellt werden konnte,
wurde aus seiner unweit Columbus,
N. M., befindlichen Wohnung vo

mexikanischen Banditen, welaze der
Villa Soldateska angehören, fortgc
schleppt. Später erhielten seine

Nachricht, daß er nur ge-

gen ein Lösegeld von $2000 wieder
auf freien Fuß gesetzt werdm würde.

Staatssetretär Lansing hat sofort
mit dem Kriegssekretär Rücksprache

genommen und an General Villa die

Äufsordernng erlasserr, für die Frei
lassung des Entführten sofort Sorge
tragen zn wollen. Die Stadt Co
lunibus liegt etwa 60 Meilen west-

lich von El Paso, Tex.
Die Regierung hat Nachricht crhal

ten, daß Villa die Kontrolle über sei
ne Truppen verliere: zahlreiche
Banden lösen sich vom Haupttruppen
körper ob und durchziehen raubend
und plündernd die Landestheile.

Italiener dersdsnanfcn sich.

Wien, 1 1. Sept., über London.
Von italienischen Schaiivlätzen mel
bete das ö:kerreichijd - ungarische

riegsminisieeiuin: Derzeit berrscht
allenthaiben Rübe. In der Gegend
von Sdstuderbadi wurden kleine
feindliche Abtbeilungeu. bie unsere
Stellungen aulunben wollten, zu

rückgeworfen. Äebrere Patrouillen
wurden gefangeil genommen."

Hlslln simt
Für Omulia unb Unnrjintd: in- -

bestimmte Jv'itieriiini, r'.'rgeiischai;er
heute Abend und möglicherweise

Sonntag: an!','ltend t'iü'l.
Für Ni'.ra-.-ta- : '''ege ,'choucr ben.

te Abend und Cm :iiw: ii'.';vm?r im
westliche Ibeile beute Abend.

Für Aewa: üt'--m- U' Witte
nm,;: R.frn'chcier !,c !r V.'.c.--

$m Sonnta.': kubirr int stijiü' 'ule Abend.

üiiickzug ihre 5auptyeere tn an ge. .' 7'alten In diesem Sinne ist der w Msocnrten Presse ) - Kläglich

si vnr,sr !. trt tue Situation der Allurtcn an den

lvird auch der Fall des Botschafters '

matt so ernst angesehen, wie derjenige
der beiden Erstgenannten. .

Es ist leicht möglich, daß in dem
Fall jedoch nichts geschehen wird, ehe
nicht die Wiener Regierung sich be
treffs Rückberufung ihres Botjchaf.
tcrs geäußert hat, und inan nimmt
in Washington an, daß von Popen
wie Niiier von ihren betreffenden
Regierungen freiwillig abberufen
werden.

Die Hoffnung, dah der Disput mit
der deutschen Regierung in der Un
tersee-Kriegsfra- glücklich beendet,
ist wieder zunichte geworden. Die
deutsche Note betreffs des Arabic
Falles, laut welcher die deutsche Re
gierung sich weigert, irgend welchen
Schadenersatz zu zahlen, hat die Si
tuation ernster gemacht. Es wird so.

gar oeyauptet, oag oie
zwischen beiden Regierungen noch nie
so groß war wie jetzt, und die Lage
ernster als je, da auch die guten
Beziehungen mit Oesterreich-Ungar- n

einen Riß erfahren haben.
Aus unoffizicllcr Quelle wird be.

richtet, daß die deutsche Regierung
eine weitere Note unterwegs habe
und' daß deshalb die jetzt erhaltene
nicht eher beantwortet werden würde,
als bis die zweite eingetroffen,

Wollen keine Frieden.

Bristol, England. 11. Sept.
Der britische Gewerkschaftskongreß,
welcher mehr als 3 Millionen orga
nisierte britische Arbeiter - vertritt,
hat eine Resolution, weldze den par
lamentarischen Ausschuß der Arbei-

terpartei ausforderte, Friedensbedin-gilngc- n,

die tefriedigend für die ar.
beitcnden Klassen seien, auszuarbcv
ten und befürworten, gestern mit
überwältigender Mehrheit nieberge.
stimmt.

Austreibung von Fliisterkneipen.
Hickiiian. lt. Sept. Bür

ger und Gesdzästsleute unter Leiwng
mehrerer Geistlidsen statteten gestern
etwa 25 Flüsterkneipen einen uner
warteten Besuch ab und t zwangen
deren Besitzer mit Angestellten, den
Ort zu verlassen. Der Aufforderung
wurde ohne Widerstand Folge ge
leistet. In der Nadst zuvor hatte
der Besitzer einer Flüsterkneipe zwei
Männer erschossen und wurde dann
selbst niedergeknallt.

Der Wächter Frank KaninSki
wurde breitn!? Nacht Ecke 7. und
'..iv..m""oi -- c. turn einem Neger

mit vorgehaltenem Revolver Wr
.VU'aui'fliKe jcraiT Baarschm't anfge
fordert. Er ,it heute um 7 leichter,
iübonnirt auf die TLgliche Tribun.
$1.00 da 5 Jahr trnrch die Post. t

In' diesem Augenblick sichtig ich

etwa 4 Meilen vom Steuerbord el
neu Dampfer, der gerade cnif Uis
zu hielt. Ich sah, es war ein schnei
les Schiff und es kam rasch heran.
Ich dachte natürlich, wir alle wür
den gerettet, und daß es ein Schiff
sei, das zu unserer Rettung käme.

Mein Boot hatte den Kapitän auf.
genommen, und wir waren die letz

ten, die die Nicosian" verliert.
Wir waren etwa 200 Fuß von nnse
rem Dampfer, als das Tauchboot
mit Ewlosivgranatm Feuer Mlf den

Dampfer eröffnete
Vier Sck)uß schlugen um unS her

ins Wasser, ehe der erste Treffer in
den Dampfer einschlug. Wir waren
in der direkten Feuerliuie, und ein
zelne der Geschosse sausten so nahe
an uns vorbei, als waren wir das
Ziel.

12 von den 19 Schüssen trafen
das Schiff oberhalb der Wasserlinie
und zwei unterhalb derselben. In
zwischen war der Dampfer, den ich

gesichtet hatte, herangekommen: eö
war ein gewöhnliäses K'ausfahrtei
Schiff, das die amerikanische Flagge
gebißt hatte.

Ich besah mir daö Unterseeboot,
da es sehr nahe an uns herangekom
men war. Wir alle dachten, es wür
de unser Scksiff torpedieren, da das
Geschützseuer es nicht, zum Sinken
gebracht hatte.

Indem ick, wieber zurückblickte, sah
ich zn meinem maßlosen Erstaunen,
das; die me.rikonijdte Flagge, die

üb,'r dem Dampfer geweht hatte, als
er naher kam, mitsmnmt dem Fl.ig
genmast verschwunden war. Anstatt
dessen wurde jetzt eine weiße Stau
darts aufgezogin und ein Geschütz,
das wie ein Masdnnengenvhr auS
sah. begann von dem Verdenk zu feu-

ern. Die Schlisse warm aus die Ka-

noniere des Tauchbootes gerichtet,
die .sich aus dem Hinterdeck befanden.

cn?,.,c,ct s n.f ,,t,i o
.IC lUllltUIU'L VLB Ilt.l'l.'UlV

lies tm den Geschützen zum Auslug.

iivttn Ml jViaiui, i wi.- -

Dardanellen: fortschritte werden nur
inatwnsbericht m beurtheilen:

Im Osten ist in. der Lage der b den Türken gemacht. Wahrend
der Jem 30. Auanst etidenden

Tinge kein nennenswerther Wechsel

in verzeichnen. Die beiden russischen Wochen fielen mtf der Halb-Erfolg- e

affipoü 407 britische Cf iäte,am Sereth luh (die von
Berlin als freche Lügen bezeichnet wurden verwundet-un-l ,160 wer-werde- n)

hat die deutschen Verbünde, den vermiß. Nur einmal wahrend

ten nicht verhindert, an anderen dieses Krieges wurden diese bnttschen

Punkten vorzudringen. Nördlich Ofsiztersverluste anZahl übertraf
von Screth haben die Oesterreicher nämlich wahrend der zivet Wo-di- e

Festung Tubno erobert und mar. chm vom 6. bis zum 18. Mai, m

schieren jetzt, unterstützt von deut- - welcher Zeitperlode die britische Of.
schen Truppen, auf die dritte und stziersverluliite 1627 Hainen auf.
letzte in jenem Gebiet befindliche Fe wies. Wahrend dieses rteges find

stung Rovno. Inzwischen kämpfen bis Mn 0. August 4.90 britische

die Teutschen nördlich von den Pri. Ofnziere gesallen und W93.verwun.

pet.Tümpfen biö nach Wilna hinauf, det worden, wahrend 1352 vernustt

um sich der Vresi.Wikna.Liilie und werden, somit m Gefangenschaft ge.
deren Ausläufer zu bemächtigen: an riethen. r (

manchen Punkten haben sie auch Er. Während der letzten zwei Wochen

folg ausweisen. (Es
'

ist nur zu fiel Brigadegeneral A. S. Baldmm,
rcrwundern. daß die Engländer dies drei andere Bngadegenerale wurden

zugeben ) ' ' verwundet, 9 Oberstleutnants fielen

Ihr uptmigenmark abör haben und zwei andere wurden gefangen
die deutschen Verbündeten auf jene genommen. .
Bahnlinie gerichtet, welche bei Riga
beginnt ihren Weg durch Tünaburg, Tnt,che vor Archangel thatig.
Wlna und Lida und durch die oft- - New York. 11. Sept. Der ruf.
lichen Pripet.TumPfe nach der Fe s'lche Tantpfer Twinök". der von

,'iun? Rovno nimmt. Von dort aus Arckiangel,. dem nördlichsten Hafen
k,ibrt sie direkt nach Lemberg. , Rußlands, hier ankam, entging nur

Mehrere hiesige Militärkritiker mit knapper Noth den von den Deut.
,ind der Ansicht, dah. sobald die schen vor den: Hafen von Archangel
Teutschen da3 gestimmte Vahnnetz gelegten Minen. Der Kapitän be.
-- re&ert haben, sie Winterquartiere richtete, daß er feine Abfahrt sechs

beziehen werden. Denn die Herbst. Tage lang aufschieben muszte, wah.
'nirme haben bereits mehrfach einge. rend Minenfeger vor dem Hafen die

Ht, und eZ ist nicht anzunehmen, von den Deutschen gestreuten Minen
best die Trnpven de? beides vor sammelteis. Das Sckiff nahm dani!

?:i.iten Kaiserreiche sich auf weitere seinen jlurs noiolich bon Island
irpf,e ":ifii(trif( Operationen ein Der Kapitän crzäbkte. dafz er au
ivfai werden. Die drei russischen seiner Fahrt Xeme deutichen Kriegs

auvksrrreen unter den Generälenschiffe sichtete.


